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Gericht 

OGH 

Rechtssatznummer 

RS0000484 

Entscheidungsdatum 

20.04.1949 

Geschäftszahl 

2Ob125/49; 1Ob344/52; 3Ob557/55; 1Ob119/57; 8Ob35/62; 6Ob255/04z; 6Ob169/21b 

Norm 

EO §10a A; EGZPO ArtXLII IG 

Rechtssatz 

Unter Umständen kann auch eine nicht erfüllte Unterhaltsverpflichtung die Voraussetzung des 
Anspruches auf Eidesleistung nach Art XLII EGZPO darstellen. 

Entscheidungstexte 

TE OGH 1949-04-20 2 Ob 125/49 

SZ 22/58 = ebenso bereits: SZ 9/14 

 

TE OGH 1952-04-30 1 Ob 344/52 

TE OGH 1955-11-16 3 Ob 557/55 

Ähnlich 

 

TE OGH 1957-03-06 1 Ob 119/57 

TE OGH 1962-01-23 8 Ob 35/62 

Beisatz: Auch für die Vergangenheit (T1) = EvBl 1962/168 S 188 = JBl 

1962,451 = SZ 35/14 

 

TE OGH 2004-11-25 6 Ob 255/04z 

TE OGH 2022-02-25 6 Ob 169/21b 

Vgl; Beisatz: Das Ziel der Rechnungslegung besteht darin, es dem Unterhaltsberechtigten zu 
ermöglichen, ein unbestimmtes Leistungsbegehren konkretisieren zu können, weshalb sein 
Rechtsschutzinteresse wegfällt, wenn der Stufenkläger schon vor der begehrten Rechnungslegung sein 
Zahlungsbegehren konkretisiert und dazu nicht ausführt, dass es sich nur um ein Teilbegehren handelt 
und dass er die Rechnungslegung für weitere Ansprüche noch benötigt (so bereits 6 Ob 255/04z). (T2) 
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